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SCHWANGERSCHAFT

Bewährte Mittel bei Plazenta praevia

Erig, Ip, NUX-V �g , SABIN �g , SEP �g , Verat

�g = Groma Praxistipp

Erigeron canadense

� hellrote, gussartige, flüssige Blutung, verstärkt
durch jede Bewegung, kann bis zu einem
gewissen Grad durch absolute Ruhe (konsequente
Bettruhe) kontrolliert werden

Begleitsymptome � Blasenreizung (Dysurie, 
Brennen in der Blase etc.)

� Darmreizung (Blähungen, 
Durchfall, Dysenterie, Brennen)

� Hämorrhoiden hellrot blutend
Modalitäten < geringste Bewegung,

Anstrengung
> konsequente Ruhe/Bettruhe

Ipecacuanha

� hellrote, reichliche, gussartige, 
anhaltende Blutung

� Schmerzen oder Kneifen um Nabel, 
Schmerz schiesst zum Uterus

Gemüt � unzufrieden, kaum zufrieden-
zustellen, weist das Verlangte
zurück, weiss nicht, was sie will

Begleitsymptome � quälende Übelkeit, selbst 
Erbrechen erleichtert nicht

� Brechreiz, Würgen, Erbrechen,
empfindlich auf Speisegeruch

� Zusammenschnüren der Brust
mit Atemnot, plötzliches
Keuchen, Erstickungsgefühl

� Erschöpfung, blass, sieht krank
aus, Ohnmachtstendenz

� Speichelfluss
� Durstlosigkeit

Modalitäten < Bewegung

NUX VOMICA �g

� krampfartige Schmerzen
� Harn- oder Stuhldrang bei jeder Uteruskontraktion
� ständiger Stuhldrang und Gefühl, 

der Darm sei zu wenig entleert

Gemüt � reizbar bis jähzornig, aggressiv,
erträgt keinen Widerspruch, 
voller Wut und Ärger

� nervlich überlastet, 
arbeitet zu viel, keine Zeit 
für Schwangerschaft, gönnt sich
keine Ruhe, kann sich nicht 
entspannen

� unzufrieden, ungeduldig
� Überempfindlichkeit auf Licht,

Lokalisation der Plazenta Blutungsverlauf Therapie 

� Sectio: 
– Das Vorliegen der Plazenta über 

dem Muttermund verunmöglicht eine
normale vaginale Geburt, da der 
Ausgang durch die Plazenta versperrt
ist. Die Geburt per Sectio ist 
unumgänglich.


